
Gemeinden stöhnen unter Wasserknappheit durch Poolbefüllungen - Firma 

IPOR hilft Wasserknappheit zu vermeiden: 
 

Neueste Pooltechnologie von IPOR reduziert 
Wasserverbrauch 

 
Zahlreiche Gemeinden in Österreich haben derzeit mit einer Wasserknappheit 
zu kämpfen, die auf die geringen Niederschlagsmengen im vergangenen Winter 
zurückzuführen ist. So sind in einigen Gegenden Oberösterreichs um ein 
Viertel weniger Niederschläge als im Jahr zuvor zu verzeichnen gewesen. 
Einige Kommunen haben daher jetzt ihre Bürger aufgefordert, die privaten 
Swimmingpools nicht zu befüllen, da dies die Situation zusätzlich verschärft. 
Die Firma IPOR aus Fraham hat ein optimales Produkt entwickelt, um eine 
Wasserknappheit zu vermeiden. Der neue Pooltyp Premium S3 ist so 
konzipiert, dass das Wasser den Winter über zur Gänze im Pool bleiben kann 
und somit keine Absenkung oder gar eine Neubefüllung des Pools notwendig 
ist. „Dadurch kann der Wasserverbrauch und der Pflegeaufwand deutlich 
reduziert werden. Pro Swimmingpool können je nach Größe bis zu 40 m³ 
Wasser gespart werden“, betont Geschäftsführer Gerhard Ritzberger. 
 
Spezielle Bauweise des Pools der Firma IPOR reduziert Wasserverbrauch 
Die Firma IPOR aus Eferding hat sich als innovativer Poolanbieter einen Namen 
gemacht und entwickelt seine Produkte ständig weiter. Jüngstes Beispiel ist der neue 
Pooltyp Premium S3, der durch die spezielle Bauweise und Leitungsführung 
frostsicher ist. Wenn der Pool entsprechend winterfest gemacht wird, ist kein 
Absenken oder Auslassen des Poolwassers notwendig. Dadurch reduziert sich der 
Wasserbedarf entscheidend, eine optimale Qualität des Wassers ist durch die gute 
Durchströmung des Beckens und eine leistungsfähige Filteranlage gewährleistet. „In 
Zeiten sinkender Niederschlagsmengen gewinnt diese Bauweise immer mehr an 
Bedeutung“, so Gerhard Ritzberger. 
 
Überlaufrinne bietet einzigartiges Design 
Der neue Pooltyp besticht aber nicht nur in ökonomischer, sondern auch in optischer 
Hinsicht. So bietet dieses neue Fertigbecken eine eigene Überlaufrinne, durch diese 
neue Technologie ist ein nahtloser Übergang von der Terrasse auf die Wasserfläche 
gegeben. Neben der überragenden Optik und dem modernen Design ist der geringe 
Pflegeaufwand ein weiterer wesentlicher Vorteil des neuen aus veredeltem 
Spezialkunststoff bestehenden Pooltyps.  
 
Individuelle Lösungen werden angeboten 
Die Firma IPOR bietet seinen Kunden individuelle Lösungen an, die Pools werden in 
einer Länge von 2 bis 12 Meter und einer Breite von 1,50 bis 3,50 Meter geliefert, 
wobei der Trend derzeit in Richtung längere und schmälere Poolanlagen geht. Das 
Unternehmen setzt mit seinen innovativen Produkten neue Maßstäbe im Poolbau 
und liefert Swimmingpools bis nach Deutschland.  
 
Die Swimmingpools von IPOR werden direkt im Unternehmen gefertigt und in 
Fertigteilbauweise auf das jeweilige Grundstück geliefert. Vor Ort erfolgt dann der 
Einbau der Schwimmbadtechnik, die gesamte Bauzeit der Firma IPOR beträgt 
insgesamt 3 Tage. Bereits 4 Tage nach Lieferung kann der Poolbesitzer in das kühle 



Nass springen. Das Unternehmen bietet Swimmingpools in den verschiedensten 
Größen nach den individuellen Wünschen der Kunden an. Nähere Informationen sind 
unter www.ipor.at erhältlich. 
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Foto 1-4: IPOR- Geschäftsführer Gerhard Ritzberger bietet mit dem neuen Pooltyp 
die Lösung zur Wasserreduktion bei Swimmingpools an 
 
Foto 6-8: Der neue Pooltyp der Firma IPOR wird in verschiedenen Größen 
angeboten und in 2,5 Tagen Bauzeit installiert 
 
Rückfragen- Kontakt: Robert Wier, Wier Public Relations, Tel.: 0664/101 26 80 
 

http://www.ipor.at/

